
Itt

Dotzheimer Settu
r- vruck und Vtriag:
m PK. DtiMtdi Dotzluim.

öefAfiÜsiHk : Römcraaffc 14.

e-
*,
in
er
ch
->ß
h-
ch
nd
or
'ch

Nummrr AH. Mittwoch , Een IH. Mai IYI7. 17. Zahegang.
'te wichtigsten Ereignisse Ses Veltkrieges,

im Krirgsjahk 1S1V '

»ai 16 . Das Unterhaus genehmigt endgültig da»
Gesetz über die allgemeine Mrhrpflicht

,» 17 . Rücktritt Uicolsan ».
Gffenstne Oesterreich Ungarn « i» KLdltrot

Amtliche Anzeigen.

hr

Brokarten-Ausgabe
Die Ausgabe der neuen Brotkarten findet

Samstag, den 19 Mai d. I.
)ie i hiesigen Rathaus wie folgt statt:
ich Poliz ei wa ch e /Zimmer 3 ) :
tt- i vorm. 8 Uhr Butter - u. Fettkt .-Nr . 1 -150
ei- 8 1/. .. desgl. 151 -300
tes 9 .. desgl. 301- -450
;S- 9 ' /s „ desgl. 451 -600

10 desgl. .601 -750

a ch
IO*/* „ desgl. 751 -900

11 .. desgl. 901 -1050
N ' /- „ desgl. 1051 -1200

12 „ desgl. 1201 -1350
12 ' /- ., desgl. 1351 u .hvh.

Ziese angegebene Linteilimg mutz ilnbedingt
n

er-

8e:

1 An Binder unter 14 Jahren werden
ine Aorten verabfolgt,
k Die Ausgabe der neuen  Karten erfolgt nur
gen Rückgabe der alten Stammabschnitte.
» Dotzheim,  den 15. Mai 1917.

Der Bürgermeister:
Sporkhorst.

»es

«s: kewerbliche ZondilSungsschule.
I Der Zeichenunterricht in der gewerblichen
«rtbilduugsschule wird von jetzt ab bis auf . weiteres
mntag morgens von 6 3/4 bis 9 3/* abgehalten.

Dotzheim,  den 15 . Mai 1917.
Der Bürgermeister:

/. _ Sporkhocst

cke.
ten.
e:

Speisebutter.
erfolgt in Mengen von 40

zu 26  Pfg.
§r

Freitag, de» 18 Mai c.
gibt es auf Butter - u . Fettkarten -Rr . 1 - 240
Schutz , Neugasse 36

Speckgrieben, gepreßt zum AuSlasse« .
Verteilt werden 250 gr an die Familie.

bei

Die nächste KartoffelauSgabe durch die Ge-
memde erlollt a « IS . Mai im Keller , der
Hinteren Schule an der Neugaffe.

Dotzheim,  den 15 . Mai 1917.
— . Die Lebensmittel -Verteiluna rstelle.

Bekanntmachung
Die Grasverpachtung hat die Genehmigung

des Gemeindevorstandes gefunden . ^ 8
Dotzheim , den 16 . Mai 191 6.

Der Bürgermeister:
Spork ho  rst.

Bekanntmachung.
Die Ablieferung der fertigen Sandsacke findet

K« müL Montag sondern am Dienstag, den 22
&6 Mt «, abends 8»/, Uhr, statt.

Dotzheim,  den 16 . Mai 1917.
Der Bürgermeister:

_ Sporkhorst.

Lebensmittel-Ausgabe.
tem I Freitag , den 18 . ds Mts .,

| <ben in der .Gemeindeverkaufsstelle , Römergasse,

r | Gemüsekonserve»
^ Erbsen , Spargel , Wirsing und weiße Rüben

uw - «gegeben.

| Die Butter - und Fettkarte ist vorzulegen.
I Da die vorhandene Menge nicht ausreicht , um
m Familien 1 Büchse Konserven geben zu können,
olgt die Verteilung nur an Familien von 3 und
| r  Personen und zwar durch Verlosung . Jeder

- --- - k den Laden betritt , zieht sich ein Los und erhält
lenige Sorte Konserven , welche er mit dem Lose

, Der Preis für Dosen beträgt:
Erbsen 1 kg. 1,30 Mk.
Wirsing 2 „ 1,40 „
Spargel 2 . „ 1,90 „
Weiße Rüben 2 „ 2,15 „

iSür bie übrigen Familien von 1 und 2 Per-
en gibt es noch einen Teil Erbseukonserven,
iswurst oder Eier.
- Auch hierbei entscheidet das Los.

Uom Weltkrieg.
Deirtfch» amtl Berichte.

HeereS-Bericht vom 14. Mai.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe des Generalfeldmarfchatls Kronpri .»
Knpprrcht von Ksyer».

An der Küste , im Ypern - und Wytschoete - Bogen
nahm die Artillerietätigkeit zeitweise zu . B

Nachdem das starke Artiüeriefeuer aut dem
l-?ompffelde von Arras tagsüber zeitweise nachge¬
lassen hatte , setzte es abends zwischen Lens und
Oueant mit erneuter Heftigkeit ein . Englische Teil-
vorstoße bei Oppy und Fampoux scheiterten . Die
Kampfe bei Bullecourt wurden mit Erbitterung fort-
gesetzt. Jo zähem Ringen behaupteten wir das

Angriffe ^ ®otfea  gegen mehrere feindliche

östlich von Carmicy und nördlich von PcosneS stei¬
gerte er sich in erheblicher Stärke.

Die St . Berthe -Fe östlich des Forts de Mal«
maison wurde in frischem Draufgehen durch mehrere
Kompagnien gestürmt und gegen feindliche Wieder-
eroberungsversuche gehalten . Ebensogut behaupteten
Rheinländer am 13 . Mai auf Höhe 108 nördlich
von Sapigneul durch Zurückdrängen der Front neu-
gewonnene Linien gegen viermal wiederholte An-
griffe.

Bei Ailles , nördlich von Craonne und westlich
der Straße Corbenh Berry au -Bac blieben franzö-
fische Teilvorstöße erfolglos.

Oestlich der Maas wurden Angriff - feindlicher
Stoßtruppen gegen das Dorf Blanche abgeschlagen.

In Lustkämpsen stürzten 6 feindliche Flugzeuge
hinter den deutschen Linien ab . 1 weiteres mußte
bei uns notlanden.

ö estlicher Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse von Bedeutung.

Mazedonische Front.
Nördlich vnn Monastir und im Cernabogen ist

der Artilleriekampf in erneuter Steigerung begriffen

Berlin,  15 . Mai , abends.
Am AiSne -Marne -Kanal und in der Champagne

lebhaftes Artillerieseuer . An den übrigen Fronten
im Westen blwb es bei zeitweise schlechter Sicht
ruhiger.

Der erste General-Hu«rtiermeister:
Lubenborff.

Gretguissezur §tt.
Die russische Flugstatior» Kebara bescholfra.

der letzten Zeit versuchten ruf-
fische Seeflugzeuge mehrfach die Tätigkeit unserer
Vorpostenfahrzeuge an der kurländischen Küste zu
hintern . Am 13 . Mai morgens wurde daher die
russische Flugstation Lebara ausgibig mit Bomben
belegt.

Der UDovtkrieg
Wieder 12 Schiffe mit 25 «0« Tonne«

versenkt l
(Amtl . D .) . Neue U-BootSersolge im Atlan¬

tischen Ozean : 4 Dampfer und 8 Segler mit 2b 000
Tonnen . Unter den versenkten Schiffen befanden sich
folgende : ein englischer Dampfer von Aussehen
„Narma " , ein großer englischer Tankdampfer der
englische Segler „Beeswing " mit einer Ladung
Kohlen , der italienische Dampfer „Bandiera Moro"
(2068 Tonnen ) mit einer Ladung von 2700 TonnenIn St . Quentin wird die Zerstörung durck , die rt t ^ " " " bn ) mit einer Ladung von 2700 Tonnen

Beschießung des Feindes täglich größ - r 9 ^ {®l ên.e5*. 0on  Spanisch Marokko nach England . Bon
” 8 . ! den übrigen versenkten Schiffen hatten 2 Kohlen

einer Holz , einer Salpeter , emer Oelkuchen. einer
Stückgut geladen.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz,
der AiSnefront ist die Lage unverändert

In der Chamgagne erreichte der Artilleriekampf be¬
sonders zwischen Prunay und Auberive beträchtlich
Stärke . ^ ^

♦

> .
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i^ tec  werden auf Butter - u . Fettkarten -Nr.
-1100 pro Familie 1 Schachtel
I Oelsardinen oder Sardinen in Bouillon

»ilt . Preis : erstere 1,25 Mk ., letztere 1,10 Mk.
iä - ^ usgabezeit  für obige Waren : 8 - 12Uhr
14 . m die Butter - u. Fettk .-Nr . 1— 735 , 2— 6 Uhr

_ — fa 1- die Nr . 736 u . höher.

rvv * | (5eI6 ist abgezählt wegen Aleingeldmangel
1 der schnelleren Abfertigung bereit zu

hn - « ' ._
Am 18. Mai er.

Der Feind verlor am gestrigen Tage 12 Flug¬
zeuge und 1 Fesselballon . Leutnant Wolff schoß
seinen 30 . Leutnant Freiherr von Richthofen seinen
24 . Gegner ab.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Die Gefechtstätigkeit blieb gering.

Mazedo nifchen Front;
Zwischen Prespa und Wardar blieb die Ar-

lillerietätigkeit heftig . An einzelnen Stellen gegen
unsere Linien vorgehender Feind wurde abgewiesen

gegen Vorlage eines ärztlichen
M ^ es bei Frau Schütz , Neugaffe 36 und bei

b. cv. Friedrichstr g

Heeresbericht vom 15 Mai.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Knpprrcht.
Zwischen Ipern und Armentieres hielt die leb¬

hafte Artillerietätigkeit an . Durch starkes Trommel-
seuer an der Scarpe und bei Monchy vorbereitete
engllsche Angriffe kamen in unserem Vernichtunas-
seuec nicht zur Entwicklung . Südlich und östlich von
Bullecourt wurden feindliche Vorstöße blutig abae-
wiesen . M a

Henesgruppe deutscher Kronpri»).
An mehreren Stellen der AiSne- und Cham¬

pagnefront nahm der Artilleriekamps wieder zu
Gegen die Höhenstellungen des Ehemin de« Dames

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

O»sterrrichtscher T«se *drricht.
W - lD °B - Wien,  15 Mai . (Nichtamtlich)

Italienischer Kriegsschauplatz: ^'
Nach dreitägiger Artillerievorbereitung bei der

drr Femd von Tolmein bis zum Meere hinab seine
gesamten Gechußmassen und Minenwerser wirken
ließ, setzte gestern der von Bundesgenosse Italiens
immer wieder geforderte Jnfanterieongriff gegen
un ' ere Jstinzoarmeeem . Der Feind stürmte aus mehr
als 40 Kilometer Frvntbreite an zahlreichen Stellen
gegen unsere L,n,en an Am heftigsten wurde im
R ? »me von Plava ^ auf dem Monte Santo , auf der
Hohe östlich von Gorz , im Gebiete des Fajti Harib
und bei Costanievitza gerungen . An vielen Punkten
des Schlachtfeldes brachen die tiefgegliederten An-

Italiener schon in unserem Ge-
schütz- und Mosch,nengewehrseuer zusammen , so auf
dem Monte San Gabriele, aus dem der Feind
Rüstung Gewehr und Helm von sich werfend, in
olliger Auslosung zurückflutete. Wo die Italiener

vorkamen, wurden sie von unserer durch kein Ar¬
tilleriefeuer zu erschütternden Infanterie empfangen

2)?ann fleflen 3Kann  geworfen.
Am solche Art wechselten auf dem Fajti Harib un ere
zerschossenen Gräben fünfmal den Besitzer, um schließ-
lich von den Verteidigern siegreich behauptet zu
«erden . An einzelnen Punkten wurde die Verfol¬
gung deS Gegners bis in feine Stellung vorgetragen.
Unsere Truppen errangen am 14 . Mai in kraftbe-



nmfetec Abwehr einen vollen Erfolg . Der Feind lieh
über 1600 Mann und mehrere Maschinengewehre
in unferer Hand . Die Schlacht dauert ununterbrochen

Unsere Flieger traten über dem Kampfgebiet
qecjen zahlreiche italienische Flugzeuge ins Gefecht,
Osfiziersstellvertreter Arrighi blieb zum 11 . Male
Sieger im Luflkampf . Zwei feindliche Flieger wurden
im Luftkampf abgeschossen , zwei andere durch umer
Artilleriefeuer herabgeholt.

In Kärnten und Tirol geringe G -sechtstati giert.

Politische und sonstige llachttchtm.
Der Reichskanzler ju de » Krirgexirt

Anfragen.
Berlin,  15 Mai . Im Reichstag fanden heute

die beiden Kciegszielinterpellationen ihre Erledigung.
mit dem Ergebnis , daß die Reichsregierung ihre
Kriegsziele dahin zusammenfaßt : Weder Erober¬
ungen noch Verzicht auf Entschädigungen und Fest¬
legung darauf , daß wir keinerlei Annexionen wollen,
während die Feinde bei ihrem Räuberpcogramm
verharren.

Nach der Begründung der Kciegszielansragen
durch die Interpellanten verwies der Reichskanzler
auf die Unmöglichkeit der vorzeitigen Bekanntgabe
unserer KriegSziele , solange im Westen der ge¬
waltigste Schlachtendonner aller Zeiten tobt und
England und Frankreich noch nichts von Friedens¬
willen merken taffen . Die Erklärung dem neuen
Rußland gegenüber , daß Deutschland einen Frieden
mit ihm nicht durch Forderungen unmöglich machen
werde , die sich mit der Freiheit und dem Willen
der Völker in Widerspruch fetzten , fand die volle Zu-
stimmung des Hauses , ebenso die Verkündung , daß
unsere Kriegslage wohl nie so günstig wie jetzt war.
der Hinweis auf den Erfolg des U BootSkriezs und
vor allem auch die Erklärung , daß zwischen dem
Kanzler und der Obersten Heeresleitung in den
Kriegszielen vollste Ueberzeugung waltet . Der
Kanzler schloß mit der Verheißung , daß Deutschland
ein Hort des Friedens in der Zukunft werden
wöge . — Aus der daraus folgenden Erklärung der
Mehrheitsparteien des Reichstags ging hervor , daß
der Kanzler hinsichtlich seiner Erklärung und Poli¬
tik eine starke Volksmehrheit hinter sich hat.

fötal es.
Dotzhe im , 16 . Mai

—* KrieaSauszsichnungen.  Oberleutnant
d R Gerichtsassessor G Mehl.  Sohn unseres
Herrn Försters Mehl,  wurde mit dem Eisernen
Kreuz 1. Klasse  ausgezeichnet Da « Eiserne Kreuz
2 Klasse erhieltderHoboist -Sergeant Aug . Krau  ß in
einem Jns .-Rgt . und Unteroffizier Gust. Stein  in
einem Ldw .-Jnf .-Rgt . Verliehen wurde ferner dem
Osfiziersstellvertreter Müller,  der den Heldentod
gesunden hat . die Großh . Bad . silberne Verdienst-
Medaille.

—* Zur Kenntnisnahme.  Nach einer
Mitteilung der KriegswirtschastSstelle sür das Deut¬
sche Zeitungsgewerbe in Berlin ist die rechtzeitige
und ausreichende Papierbelieferung für die nächste
Zeit in Frage gestellt und denkbar sparsamste Ver¬
wendung deS Lagerdruckpapiers anbefohlen . Wir
sind daher gleich anderen Zeit » ngen gezwungen,
vorübergehend eine sogenannte KriegSnummer mit
nur 2 Textseiten in der Woche einzuführen . Sobald
uns Mitteilung zugeht , daß die Belieferung von
Druckpapier gesichert ist, erscheint unsere Zeitung
natürlich im seitherigen Umfange . Wir bitten gkfl.
auf diese Verhältnisse , woran wir keine Schuld
trogen , Rücksicht zu nehmen.

— b.  Bericht . Die „E oangelische Frauen-
Hilfe»  Dotzheim zählte Ende 1916 im ganzen 854
Mitglieder . 57 neue Mitglieder sind beigetreten , 11
verstorben . 9 verzogen , 6 ausgetreten . Aa M >t-
gliederbeiträgen gingen ein 2561,60 Mk darunter
80,45 Mk . Rückstände aus 1914 u . 1915 D -e Zin-
leneinnahme betrug 126,73 Mk . die Beihilfe des
Kreises 150 Mk . Die Gesamteinnahme emschließtich
Kassenbesta 'nd und Kapitaladhebung war 4153,70
Mk . Die Gesamtausgabe betrug 3962,99 Mk ., dar¬
unter Kapitalanlagen 1009 .23 Mk , Gehälter der
Schwestern 945 Mk , Zahlung an das Mutterhaus
750,61 Mk. , Wohnung , Licht und Brand 395,10
Mk , Berwaltungskosten 260 Mk . Unterstützung und
Vorschuß an die Kleinkindecschule 340 Mk .. Milch
139,60 Mk. . Verschiedenes 123 .45 Mk . Kassenbe-
staad 190,71 Mk . Die Schwestern haben 550 Kranke
gepstegt und dabei 13 163 Besuche gemacht mit 6
Nachtwachen und 1 Tagespflege . Die höchste Be¬
suchszahl halte November mit 1382 Besuchen . Die
Zahlen lehren , wie überaus anstrengend der Dienst
der Schwestern in unserer Gemeinde ist. Man sollte
ihnen darum .auch jede billige Rücksicht angedeihen
lassen und nicht vergessen , daß auch sie der Scho¬
nung bedürftig sind. Jedenfalls ,olle man ihnen ihre
Ruhezeit nicht unnötig stören . — Das Vermögen
des Vereins beträgt 3249,27 Mk.

Bekanntmachung.
In Gemäßheit des § 25 der Landgemeinde¬

ordnung für die Provinz Hessen -Nassau vom 4.
August 1897 wird hiermit für den von hier vor
zogeneu Gemeindeverordneten Mauremeister Friedr
Sil bereisen  Ersatzwahl angeordnet.

Die in der Wählerliste aufgeführten Wähler
der 1 . Abteilung werden hiermit zur Vornahme
der Wahl gemäß 8 30 der Lnndgemeindeordnung
berufen.

Die Wahl findet am Montag (2 . Pfingstfei-
ertag ), den 28 . d . Mts ., vorm , von 11 - 12 Uhr
im Kommissionssitzungssaale des Rathauses (Zimmer
8 ) statt.

Dotzheim,  den 16 . Mai 1917.
Der Bürgermeister:

S porkhorst.

Für die Redaktion verantwortlich PhiliPPDembacb
in D o tzh e i m._

Schafeu. Siegen
können geschoren u . geschnittenwerden.

K. Dreisbach , Neugasse 73. _ »

Sämtliche SchuHMtikel bittet bei Pb.Dernbach,

Himmelfahrt.
Em Vorbote des schönsten u >d io inigsten Fester ,

— deS Pgnqstsestes — ist der H mmelsahctStag mit
seiner sieghaften jungen Fcühlingsschönheit . Er h,t
sie auch in diesem Jthce wahr gemrchc , ubwahl er I
>is zum letzten Apciltage den Anschein hatte , alr
olllen Nässe , Kälte und Sturm inemalö endige,/
Bis dann der Mai über Nacht hereinbrach mg
jungen Knospen und bunten Blüten.

Wenn heute zur Feier des HimmelfahrtSsesterk
die Glocken von den Kirchtürmen läuten , dann prangt
draußen die Natur im schönsten und duftigsten Len-k'
zesschmuck, der sich überhaupt denken läßt . Als hätte,
zur Feier der kirchlichen Bedeutung des Tages avih
Feld , Waid und Flur ihr feiectichstes Kleid anlege,
wollen , so wirkt die junge FrühtingSschönheit , di,
etwas verspätet , aber dafür umso wirkungsvolle,
sich aufgelan hat . Und in die Herzen der Mensche,
zieht eine fröhliche und hoffnungsvolle Stimmun,
ein, wie sie so gut zum Dogma von der Himmel,
sahrt des Heilands paßt.

Und diese hoffnungssreudige Stimmung wird utti
auch hinsichtlich der Zukunft unseres Vaterlandef
das gerade jetzt dem letzten , entscheidenden RingM
eutgegengeht , nicht im Stich lassen . Denn unseres
Volkes Sache ist eine heilige und gerechte SM
und der Vater im Himmel wird den Schirm uol
Schutz , den ec uns fast drei Jahre hindurch in sichtz
licher Gnade verlieh , jetzt vor unseren Entscheidung»
kämpfen nicht von uns nehmen. __

Kirchliche Anzeigen.
Don « rr«tag , drn 17 . Mai 1917.

Fest Christi Himmelfahrt.
Evangelische Kirche Dotzheim.

Borm. 10 Uhr : Hauptgottesdienst . Balzer,  Dekan»
Katholische Kirche Dotzheim.

Vorm. 8 Uhr : Frühmesse.
Vorm. 10 Uhr : Hschemt mit Predigt.
Nachm. 2 Uhr : Namen Jesu Andacht.

Beichtgeleaenheit ist' Mittwoch von 4 Uhr, und DonneU
tag früh von 7 Uhr ab._ Pfarrer StillgeM

Ziezemuchwercin Dotzheim. 1
Rückständige Kleie muß heute Abend tu

i/*8 —8 Uhr abgeholt werden (später keine Ber«
sichtigung ' mehr ). L

Die weitere Kleie -Ausgabe erfolgt heute Ab«
von 8 Uhr ab , Buchstaben A — H „ morgen io
von 8 Uhr ab Buchstaben J .—Z.  Es muß die j
naue Anzahl der Ziegen und Lämmer — für ,fli
Landratsamt — angegeben werden . NachprüM

findet statt . A
Der Vorstanö ^

Danksagung-
Allen denen , die an unserem schweren Verluste

unseres teuren Entschlafenen
de* Schuhmachermeister*

Ioh . Philipp Haiti
innigen Anteil nahmen , sprechen wir hiermit unseren herz¬
lichsten Dank aus , besonders dem Herrn Dekan Balzer
für die trostreiche Grabrede als auch den Kranz und
Blumenspendern.

Im Kamen - er trauernd Hinterbliebenen:
Frau Joh Phil . Paul Wtwe . nebst Angehörige.
Dnkbeim .^ den  16 . Mai 1917.
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Kekaimtmachung.
Di, Inüscheuschrine für di- 5% SchuldverfchreUmntzen und4'>-1° Kchatz

lUiweisungr » der V. Kriegsanleihe können»om
21 . Mai d. Js . ab

2 , statt Außerdem übernehmen sämtliche Reichsbau ' crnstalten mit Kassenemrichtung bis zum IS . N »vembrr 1917
die ' kostenfreie Vermittlung des Umtausches . Rach diesem Zeitp .mkt können d.e Zw .schenscheme n n r noch unmittel-
1,or bei der Umtauschstelle für die Kriegsanleihen " in Berlin umgetauscht werden . .

Die Zwischenscheine sind mit Verzeichnissen , in die sie nach den Beträgen und innerhalb dieser nach der
Nnmmernfolqe geordnet einzutragen sind , während der Vormittagsdienststunden bei den genannten Stellen « nzu-
reüben Är die 5 «/° Reichsanleihe und für die 4 -/- «/» Reichsschatzanwelsunge .i sind besondere Nummernverzeichmsse
an ^ usertiaen - Formulare hierzu sind bei allen ReichsbanRnstalten erhältlich . . . . . .

^ Firmen und Kassen haben die von ihnen eingereichten Zinsscheme rechts oberhalb der ^ tucknummer mit
ihrem Firmenstempel zu versehen . ^ _

« on  den Zwischenscheinen für die l. , III . und IV. Krieg * aul - ih - ist eine größere ^Anzahl noch immer
nickt in die endgültigen Stücke mit den bereits seit 1. April , 1915 , 1 . Oktober 1916 und 2 . Januar d. vis . fällig
aewes nen ZinMeinen uingetauscht worden . Die Inhaber werden aufgefordert , diese Zw 'schenscheine,n ihrem eigenen
Interesse möglichst bald bei d- r „Umtauschft - It - für die Orirgsanleiffeu . Berlin IV. 8 Hehr - » |.r ° h- 22.

zu«. Umtausch-inr»r°ich°«, d - ,ti «. i» Mal 19.7.

ßritzsdatk-Direlitorim«.
Havenstein . v Grimm.

Schöne 2 -Zim .-wohnunz
u . Küche im 2. Stock, Glasabschluß, 4
Licht auf 1. Juli zu vermieten.

Näh. bei A. Keller, Wiesbadenerst

( großes Ammer zu ver
Näh. Obergasse 21. 1

schöne ^ rontspitz -Mohnui!
nebst Zubeh . zu verm . Näh. b..
Wintermeyer Wtwe., Johannisgarte^

2 reiz, weiße Spitzcnkleidch u.
Leincnklcjdch . für 4 u . 10 J

Mädch . sowie Verandatisch zu
Wiesbadenerst raße 4l

Äftellüngen zlZfl
angenommen Wiesb adeners !r-

1 Ziegenlamm zu kaufen
evtl , gegen Bscklamm

tauschen . Tau nusstr^
und MomatenpU

'sind noch zu haben.
Gärtnerei Karl Bö hu

an der Straßenmühle . m

Achtung, j
Glucksige und nichtlegende

werden zu den höchsten Preist
gekauft . T

Runngrfler , Obergasst
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